
Anlage 4

Formblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelllgtenfransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder JurJstlschQ Person, die sich mit einem schrlHtlchen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer
BeteillgtentransparenzdokumonlationsgQsetz (ThürBetelldokG) VBrpflfchtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall ais verpflichtende
Mlndestlnformationen gemäß § 5 Abs. -l ThürBetelldokG in der Beteiilgtentransparenzdokumentation
veröffentiicht. Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Infernetselten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre ZLtstimmung hierzu erlelien.

Bitte gut feserlfch Qusföllen und zusQmmßn mit der Stellungnahme senden!

2u welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich gBäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Thüringer Gesetz zur Änderung dienstrechflicher Bestimmungen für politische

Beamtinnen und Beamte

Gesetzentwurf der Landesreglerung
- Drucksache 7/8656"

1.

3

Haben Sie sich als Vsrtreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürifcher Personen oder Sachen (z. B. Verein, QmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder Öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
äffentltchen Rechts)?
;§ 5 Abs. 1 Nr, 1, 2ThÜrBeteildok(3; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, Wenn ja, dann wsltar mit Frage 3.)

Mame

Yt<^-^ /^^ /Sä^

Geschäfts- oder Dlonstadresse

3traße, Hausnummör (oder Postfach)

3ostle!tzahl, Ort

Organ)sat!onsform

^.l/.

rjL~^ '-^^-/^<r /^

/F^ 
7̂

•laben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h> als Privatperson?
3 5 Abs, l Nr. 1,2 ThÜrBetelldokG)

Jame Vorname

] Geschäfts-oder Dienstadresse D Wohnadresse

-linwsis: Angaben zur Wohnadrasse sind nur erforderlich, wenn kslne anders Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
Ird in keinem Fatl veröffeniticht.)

.traße, Hausnummer
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Postleitzahl, Ort

3.
Was ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBstelidokG)

^ ^ '^c-/^^/

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

4, I a befürwortet,
D abgelehnt,

ergänzungs- bzw, änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
G esetzgebungs verfahre n zusammenl
(§ 5 Abs, 1 Nr. 4 ThürBeteildoRG)

15.
Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhabsn
einzureichen?
(§ 5 Abs, 1 Nr. 5 ThürBstelldokO)

D Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) D nein

Wenn G\Q die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußQrf?

D

per E-Mail

per Brief

16.
Haben Sie sich als Anwaltskanzlei Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteifigt?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBelelidokß)

a Ja a nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!
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7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages !n der
Betefligtentransparenzdokumentatlonzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteilcfokG)

^0 ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert b!s zum Abschluss des
Gesefzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum
7T.W, ^/^. Wy_^_

Untersc

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


